

1. Cybermobbing
Verfasse eine kurze Beschreibung (Definition) für Mobbing.

Formuliere, in eigenen Worten, was Cybermobbing ist. 

Nenne eine Gemeinsamkeit von Mobbing und Cybermobbing. 


Nenne einen Unterschied zwischen Mobbing und Cybermobbing.

Warum könnte das Mädchen zu einem Opfer von Cybermobbing geworden sein?

Kannst du dir Gründe vorstellen, warum Jugendliche zu Tätern werden? Notiere dir mindestens drei Ideen.


Fallen dir noch weitere Personen ein, die eine Rolle in einem Cybermobbingkonflikt spielen könnten?

2. Folgen von Cybermobbing

Welche Folgen kann Cybermobbing für die Opfer haben? Denkt daran, dass es neben seelischen Schäden auch gesundheitliche und soziale Folgen geben kann. Notiere Dir mindestens fünf Stichworte.

Entwickel ein eigenes Gesetz gegen Cybermobbing.


Wer bei Facebook mobbt, verliert sein Facebook-Profil! Was hältst du von einer solchen Maßnahme? Begründe deine Meinung.


3. Verhalten im Internet

Erkläre mit eigenen Worten, was mit den drei Aussagen aus dem Podcast gemeint ist. 1) Das Internet vergisst nichts! 2) Was einmal im Internet steht, kann sich schnell verbreiten! 3) Im Internet ist man nicht immer nur unter sich! 


Schreibe auf, wie du die Gefahren im Internet reduzieren kannst.
4. Umgang mit Cybermobbing

Suche im Internet nach Hilfen bei Cybermobbing und erstelle unter Berücksichtigung deiner Suchergebnisse eine Liste mit mindestens sechs Dingen, die zu tun sind, wenn man Opfer oder Mitwisser von Cybermobbing ist.
Suche dir den deiner Meinung nach Wichtigsten Punkt heraus und erkläre kurz, warum du ihn für besonders wichtig hältst.












































































































zu 1) 


zu 2)


zu 3)










































































